a a ee —ͤ De tn a a 2 rn te a 


3 ee 

E: 0 

5 Fonrfe und a 0 Neueſte 

* Depeſchen. © Nachrichten. 

Nr. 159. Donnerstag, den 4. März 1875. 
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Berlin, 4. „Rn 1875. (Telegr. Agentur.) 


Nene ofen E. 4. 25 25 705 25 70 Provinzial⸗Disc. dito 80 20˙8 
Nei. Mindener E. A. 100 50 103 500 Meininger Banz dito BB — 
\ Heniſche € A. .. 114 20 115 —[Schlef. Bank⸗Verein 100 75 101 10 


ER 3 März (Amtlicher — 8 klare Laft, 
— 2 R, Morgens — 6˙ R. Barometer 28, 4. : N 

eh ſchwankend, Schluß feſt, er 2000 15 "oe gelber 166— 
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r * — 25 per Mär April 2 27 Lk. E ya a 
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. 01178 —Izind kritn £ 117.400 5. Erbſen 210-216 Mk, een 5157 Mk., Heu 3— 
CV ĩ 63, Baal SE, Sn 
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. t 141 50 441 50] ramofen . 51 — 882 e tot» ob g Faß 55 50 ht. by, per März 570 M dr u. ©, Friihe 
33 


ia 2 8 2 jahr 59,10 -58,70— 5390 Mek. bz. Mai⸗Jum 59,20 58 80 - 59, 10 Mt. 
= erinürt. 87 30 76 — . . 1 90 158 . un- Jul 60 59 70 1980 er br, Jul augen 60,50 - 60 Mt by, 
58 — 56 50 Italiener 99 50 71 59 ta Sep, 61.10—30,80 61 Mk. bz. — Angemeldet: 2000 Ctr. 
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Oeder Breit 307 398 50 Roggen 150 ME, Nüdſen 271 ME, Küpd 51 Me, Saints 67.30 DE. 
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Mai⸗Jun i. 39 50.140 — Petroleum, Herbſt 13 Die Börfen-Rommitiion. 
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0 A 0 e —. ver 9 Mek G., 91147 Huz ! e reisnotirung per 10 ee nett 
Seüblahe 142 Mt. in eu 142 Mt 85 115 Welten deb. 183019,70 Mark, 
tet B 142.50 Mk. bz. u. 8, Sun. Juli 143 Mk. B., 15,30 17,00 18,00 Mk. — in IM fchlefifcher 13,70 bis 


” ei 22 80 Marz aali 
A sicher 120 14,30 Maxk. — Gerſte unv., ſchleliſche 
kale matter. Kündigun: Fel — ver März 55,40 - 20 nt 15,10 16H Mk., galiziſche 12,80--14.80 Mrk., ung. 14.80- 16 10 Wr 
= April 5670 Mk. bz. u. B., a ril⸗Mai 57, 15 20 10 Pik] Hafer beh., jchlefiiher 15,40 17,20 Mk, galiüſcher 14,70 15.90 f. 
0 080 * 1 le. Mk bz. u. B, Au i 58,20 Mk. bz. u. 8: 0 1 14 9016.50 Merk. — Erbſen avere Kocherbſen 18,50 bis 
1 bz. u 28200 885 Mi. bs. u. G., Sept. 5 uttererbſen 16—18 Mark. Wicken behauptet, ee 
See Düne Faß 88 Ii 2050 Mark. — Bohnen unverndert, ſchleſſiche 21.50 — 


Mark, galuiſche 20.21.50 Mrk. — Lupinen beachtet, gelbe 14—15,50 10,35 Fres, gegenwärtig mindeftens 9 50 Fres. Von 1810 bis 1862 Mil 
Mrk., blaue 12—13,50 Merk. — Mais behauptet, 13,80 — 14,50 Dirt. — [gen die Weinpreiſe um 150 pCt. Die Engrospreiſe ſtanden 1850 25 . 
75 Mrk., Winterübſen 20— 22 2520, 1866 auf 28, 1867 auf 34, 1868 auf 27, 1869 auf 25, 1870 auf 45 


Oelſaaten 11 Winterraps 23—24—25. } 

bis 24,25 Mk., Sommerrübien 20 — 22,25 — 24,25 Mk., Dotter 19—22—23, [1871 auf 29, 1872 auf 40 und 1873 auf 45 Fres. per Hektoliter. 

50 Mrt. — Schlaglein unverändert, 2250 — 25,50 —27 Mil. — Hanf: Jahr 1874 weist etwas niedrigere Preiſe auf. (Stat Korreſp g 

faamen geſchäftslos, 19,50-20,50--21 Mi. ° an Dresden, 3 März. Die heute ſtattgehabte Generalverſamm, 
Preienottrung per 50 Kilogramm netto. lung der Aktionäre der Dresdener Bank genehmigte auf Von 


Napskuchen feſt, ſchleſiſcher 7,80 8,20 Mrk., ungar. 7—7 50 Mrk. — ſchlaa des Verwaltungsrathes einſtimmig dit Feſtſetzung der Dividend“ 
Bel m BED SL Ta al BOB ARE BR Ir der an 6 BC, Te ft Baar ach ME 
27 30 33 Mit. — Leinkuchen 111150 Merk. den Filiale der Preußiſchen Bant in Leipzig. Die Erni 

Roagen, Weizen und Hafer in feinen Qualitäten waren am heu. tung einer Filiale der Peußiſchen Bank in Lepng am 1 Jule — 5 
tigen Markte gut beachtet und konnten ſich Peeſſe bei beſchränkſem Kon⸗ 5 7 . 1 8 Verba 5 ſollen. Wie 401 270 2 b Haus; 
ſumgeſchäft behaupten. Deliaaten und Saatwicken verkehrten in über: arundſtückg am Mark 1 r er — ee Du N 
Aae we altung, dagegen blieb vie Stimmung für Kleeſaat under: Abri deren Geſchäftsthätigkeit eine ſehr umfaſſende fein wird, unter“ 

; . : - zubringen. ü 

3. k eth t 8 denbach.) — = 8 

Selben 100 10% Met Wogen 157 14 W. ® Herde 190 155 5 zs Die, 5 Nee og ee 3 nach 
M. — Hafer 160 165 M. (Alles per 1000 Kilo nach Qualität und berliner Jadtasria t gefüllte Entcheioung welche wir gel creinſtin, 


Er 3 ; 215 12 3 arf ve dem „H. T. B.“ mulheilten, iſt, wie die berliner Blätter übere 
2 2 100 50. (Prioalbericht.) Spiritus 55 (Se ge) 100 mend berichtigen, nicht gegen den Direktor der Gewerbebank allein g 


richtet, ſendern auch gegen den Vo ſitzenden der Verwal usg, ajor 
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m IH, Mellenthin, den Geh. Oberregs⸗Rath Wagener und den Agenlen 
Staats- und Polkswirthſchaft. Kahfer in Luckau. 
u Ueber Produktion, Konſumtion und Preiſe des Wei⸗ FPPPPPPTPPPCCC0C0CCTCCCT0T0TTT ae 

nes 11 A Auch 85 N 9 i arte k ( | N FF i 175 f N 

interefj ente Aufſchlüſſe. Sie ſchreibt: Unter den weinbauenden Ländern i ) 0 U 1 Nelles 

nimmt Frankreich einen der erſten Plätze ein. Von den Ebenen der got Ales Bad ragen MEI les. 
. 10 977 ra des 3 as Den Aham Bofen, d. März. [ei 
er Loire bis zum Rhone find etwa 3. Hektare mit Weinpflan⸗ 8 PR 
zungen bedeck. Der jährliche Ertrag erhebt ſich in günftinen|, eg Auf 9 Märkiſch⸗Poſener Bahn [prang geſtern Machen 

Jahren auf 70,000,000 Heltoliter. Im Durchſchnitt der letzen 16 Jahreſ tags zwiſchen But und Oruten en an dem Zuge, welcher bier ge 
fiellte er ſich auf rund 50,000,000 H. koltter, im Durchſchnitt der erſten] Nachmiftaas eintrifft, ein Nadreifen der Lolomolibe, fo daß in Fo i 

50 Jahre dieſes Jahrhunderts dazegen nur auf ungefähr 30,000,000 dieſes Unfalls der Zug 5 Stunden ſpäter eintraf. 

Hektoliter, 0805 fo, daß die Erträge der ſchlechteſten Wein jahre 5 Ba = 122200 

nicht unter 20,000,000, die der beiten ſeiten über 40,000,000 Hektoliter { 
Be Hr — nie au e war Dermi f ch tes. h 
eine in jeder Hinficht außerordentliche für Frankrei einbau; in 5 ; air. ” 
fie fielen die reichſten Ernten, deren früher niemals ähnliche dageweſen * London, 2. Mär. Nach aus Madeira beute cingerange/i 


waren, aber auch die enormen Verheerungen, welche das Auftreten des Nachrichten bat der könieliche Boftdampfer Call“ auf ver 
Oidiums mit ſich brachte. Dieſe gegenwärtig 'glücklicherweiſe nicht mehr] nach dem Kap Schiffbruch gelitten. Paſſagiere und Mann- 5 
furchtbare. weil heilbare Krankheit verminderte beiſpielsweiſe den Ertragſſchaften wurden gerettet. 5 
der Weinernte im Jahre 1854 bis auf 10,800,000 Hektoliter. Nach 1857] ® 
traten zwar zufolge elementarer Exeigniſſe oder anderer Urſachen auch 
noch ſchlechte Weinjahre ein, fo 1859, 1861 und 1873; jenes Mini⸗ 
mum iſt jedoch niemals wieder erreicht worden, vielmehr haben die 
uten Weinjahre 1865, 1866, 1869 und 1874 den jährlichen Durch⸗ 
chnittsertrag in den letzten 16 Jahren um 20-22 Millionen Hekto⸗ 


Preis- Courant 
der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg 


am 1. März 1875. 


liter über den jährlichen Durchſchnittsertrag in der erſten Hälfte des pro 50 Kilo Wet. Pf. pro ilo 
laufenden Jahrhunderts erhoben. Das Jahr 1874 ift, trogdem etwa Weizenmehl Nr. 1 14 20 Futtermebhl 
ein Drittel der geſammten, mit Wein bebauten Fläche Frankreiche 2 3 12 (0 ar 1 
unter den Verheerunzen der Philloxera vastatrix zu leiden hat, und = 2 9 80 Graupe Nr. 1 
trotzdem die Spätfröfte im Früdlahr nicht unerheblichen Schaden an.] Zuttermehl 17 20 3 
Von hatten, Wenn cee n Oe N 80 9 leie 5 20 a 
on den gegenwärtig jährlich im Durchſchnitt gewonnenen i nen r 15 2 
illionen Hektoiitern Wein werden, nach Ausweis der vom Finanz 1 10 50 W 2 
miniſterium veröffentlichten Ueberſichten, etwa 15 Millionen Hektoliter f . 7:80 | Kochmehl 
Lande von den Produzenten verbraucht; der übrige Verbrauch im Hemengtmehlehsb. ) 10 —Futtermehl j 
ande beuffert ſich im Durchſchnit der Jahre 1866 bis 1873 auf etwas] Schrot 3 8 80 (Bromb. Ztg⸗ 
über 28 Millionen Hektotiter; 5 Millionen werden zur Hertiellung von RB 3 ö 


Alkohol, 30.000 Hektoliter zur Effiebereiiung verwendet; der 1 
Reſt entfällt auf die Ausfuhr. — Der inländiſche Verbrauch hat 


früheren Schätzungen bezw. Berechnungen für zuperläſſig halten darf. 
Nach Lavorſier 155 1790 auf den Kopf der Bevö kerung ein Weinver 
itern jährlich; die Berechnungen für die erſte Hälfte 


alſo auf den Kopf 75 Liter, nach; nach obigen Zahlenangaben wurde 
gegenwärtig ein Verbrauch von 120 Litern auf den Kopf der Bevölke 
rung zu rechnen fein. Ob man dieſe Zunahme des Weingenufied, die 
an ſich nicht bedenklich wäre, als eine vortheilhafte Erſcheinung an 
ſehen darf, ſteht umſomehr dahin, als neben dem Mehrverbrauch von weſend. 5 
Wein auch der Genuß von Spirituoſen mehr und mehr Umfang ge⸗ 8 5 2 2 n 
winnt, ja ſogar nachwetslich in größerem Maßftabe um ſich greift, als Peſt, 4 März. Der geſtrigen gemeinſamen Parteikonferen u 
jener. 949 Bas a eile 08 2 85 pm N en 80 Hungartiafaale wohnten 150 Deakiſten und das ganze linke N 5 
vorzugsweise au ien, bereiteter Spiritus verbraucht. 0 ſchonſbei, Gorove wurde zum Präfisenten, Varady zum Vizepräſtdente 
620,000 Hektoliter: 1869 dagegen wurden ſogar 980,000 Hektoliter fürn d = a Reine l 
den Gerbeanch {m Imande verſtenert, und ar war dice Slate und Jokal zum Scrütführer gewählt. Der Miniſterpräſident — 
menge zum größten Theile aus Ruben, Kartoffeln und Getreide her heim erſuchte um die Unterſtützung der Parteien für die Reger, 
geſtellt. Dieſe Zunahme des Spiriſusverbrauchs ſteht in keinem Ver ſund ſprach ebenſo wie Szell feine Freude über die Fufion aus. Tin 
a zu hr Eh unG Der e Mr mit erklärte fig mit feinem Mintfterfollegen für völlig folidarifd. 
Kerken, wege He uber letzten Jagen "ermittelte Sele wb ke Konferenz prach Ihttehtih die Konftituirung einer Partei, welche“ 
rungsabnahme ſchon mehrfach auf den immer meh: um ſich greifenden Namen „liberale Partei“ führen wird, aus. 4 

London, 4 März. Aus Melbourne wird vom 3. telegraph bei 


Altoholgenuß zurückgeführt haben. Die Mehrgewinnung von Wein in 

Frankreich hat bei dem ſtetig Keigenben Verbrauch nicht, wie fonft viel x 8 N £ 4 
leicht der Fall fein würde, einen Rückgang der Preiſe im Gefolge. Eine[ Der Dampfer „Gotbenburg“ ſcheiterte unweit Port Garwin, rden 
1 9 5 Be ar en a ſehr 8 und 85 Paſſagiere und 35 Matroſen umkamen. Nur vier Perſonen wur 
umfangre erden, wollte man alle die verſchiedenen Qualitäten in⸗ No itthet ; um 
nerhald der letzteren in viefelbe mit einbeziehen. Wir geben für die ge 8 15 Es Weh Dee eh ae er 
wöhnlichen Weine folgende Preismittel mit Unterſcheidun! einzelner] Paſſaglere auf Schiffsboote, von denen bisher keine acht 
Departements. Im Jahre 1862 galt z. B. der Hektoliter in nachbe eingetroffen ind, fo daß diefelden ebenfalls als verloren beit or 
zeichneten Departements: Gironde 48,44, Marne 48,13, Maine et Loire] werden. Die Baarfracht von 30,000 Unzen Gold iſt mit unten“ 
45 58 Fres., während in 11 anderen Departements der Preis nicht 25 gangen. 61 


cs. ichte und im Dur itt des ganzen Landes ; . 
Files. erreichte un urchſchn ganzen Landes nur 28,52 Fres Der ads en Dampfer „Normanbiet. scheiterte bei Den Bunke 17 
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Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchel 
Berlin, 4. März [Abgeordnetenhaus] Vom Kultusminiſt, 

tt ein Entwurf, betreffend die Einſtellunz von Leiſtungen aus Stad 2 
mitteln für die römiſch⸗katholiſchen Bisthümer und Geiſtlichen MAT 
gangen. Der Präſident ordnet den ſofortigen Druck und die Ber 
lung des Entwurfs an. Der Kultusminiſter iſt im Hanſe nicht a 


N 
N 
fi 


betrug; 1790 war letzterer noch 6 Fres., 1840 noch 11,40 Fres. und 
1852 noch 13,14 Freb.: 1850 koſtete ber Liter Wein im Einzelverkauf Inſel; die Mannſchaft iſt gerettet. 
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